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La Salles ſelber geboten wäre, wenn auch „vieles davon bis aufden eiligen J de a Salle zurückgeht“.Zur Vertiefung in das Leben des Heiligen —8—el hingewieſen auf das erkSpeil, Der eilige Johannes de a D  al
Mayrſch

25 Bu  andlung, Kaufbeuren.

le und ſeine Stiftung. Georg
Mz. kektor Bromberger.

war krank und ihr habt mich eſucht. Religiöſe Belehrungenfür katholiſche Krankenpflegerinnen Qus dem Ordens und Laien—
ſtande Von Dr o

ſef von Tongelen QAQus dem Kamillianer—
en Mit einem Titelbild (des heiligen Kamillus). 160 und
316) Freiburg und Wien 1914, Herderſche Verlagshandlung. 2.—

2.40; geb M 2.70 3.24
Dem heiligen Kamillus von Lellis, den Leb III mͤM 2 Mai 1886eterli 3zUm Patron aAller Kranken Uund Spitäler Tklärt hat, widmet derauch durch andere gediegene Publikationen bekannte Ordensſchriftſtellermit dem vorliegenden Krankenbuch eine pietätvolle Feſtgabe zur gegen.wärtigen ritten Jahrhundertfeier des —2,Ordensſtifters Aam uli 1614 Das anſ

eligen Heimganges des
rechende Büchlein bietet nichtNuUr Krankenpflegerinnen, — ondern auch anderen, die charitativ wirken bderfür olche belehrende Vorträ9e alten haben, eine Fülle gediegenen Stoffes,der ſich durch eblogiſche Korrektheit und aszetiſche Wärme auszeichnet.Die religiöf rundlage der chriſtlichen Krankenpflege, die wichtigſtenGrundtugenden der Krankenpflegerinnen, praktiſche In. unleuchtende orbilder aAus der Zahl der Heiligen bilden den Hauptinhalt;der Anhang nthält die wichtigſten Kirchengebete für Kranke und Sterbende.Der Leſer, insbeſondere un der praktiſchen Krankenpflege ehende Peronen, werden an der Hand der vortre  lchen Lektüre die Würd der Krankenpflege tiefer erfaſſen und ihre Bürde opferwilliger tragen lernen

und von der Pflege der Charitas beim auserwähltengeſagt wird, önnte vielleicht noch éetwas milder ausgedrückt werden vglKikel, Das Alte Teſtament und die Nächſtenliebe, dieſe Zeitſchrift 1914,Heft 2, 416) ezügli der 168 behaupteten Wirkſamkeit des eihwaſſers, von Sündenſtrafen 3 reinigen, agt Suarez (De sSacramentis.
disp. 15 Sect. 4, 9) „Non Video, gu fundamento SUfficienti affirmari
10 (remissio boenae temporalis Der sacramentalia) possit.“ Das Ab
lutionswaſſer (S 186) kann auch, venn EeS der Kranke nicht nehmen will,
Aur V mitgenommen un ins Sakrarium gegoſſen oder im Hauſe desKranken dem 25—  Feuer übergeben werden Das Privileg der Kranken—
kommunion (S 191) ſo noch ergänzt werden durch das Dekret der
Conc. vo  2 2 März 190  — hinſichtlich des Ausdrucke „decumbentes“.264 Die heilige Eliſabeth QL November, 281 das AlelujaTempore paschali A: infra OCtavam Corporis Christi: ebenſo lautet der Schlußder folgenden Oration in der neuen editio tVPica Rit Rom jetzt einfachui VIVIS 61 TEgnas 1 Saecula Saeculorum. 297 und 298 iſt in der„Befehlung der Seele“ jetzt auch eine entſprechende Anrufung der Mutter
Gottes aufgenommen.

n3 Dr Johann bllner
Breviarium Romanum, 6ditio TVPica In vier Bänden. Regens⸗burg 1914 des gebundenen Exemplars 92 15 IIIIII PreisWir em Chagrin mit Goldſchnitt

Die éditio tyPica de neuen Breviers räg auf dem Titelblatt ur mehr—  —75 Namen der zwei großen liturgichen Reformatoren, Pius un Piusdie Namen Klemens VIII Irban II Un. Leob 141 ſind fortgefallen



Zuerſt erſchien die hier angezeigte vierbändige iſche Ausgabe im Ver
lage Puſtet; die oditio typica un einem Band folgte ſofor AQus der *  ati
aniſchen Offizin Die Puſtetſche A  abe empfiehlt ſich auf den erſten Blick
Ur das praktiſche und gefällige Aeußere und durch bequemes Format, ſehr
geringes Gewicht, klaren, auch für ältere Augen E leſerlichen ru Lotz
der kleinen Lettern, getöntes, rotz der Feinheit nicht durchſcheinende Papier
Q8 geringe Volumen kommt vorzüglich vonm egfa aller „Officia PTO
aliquibus loeis“.

Auch im Innern iſt der Bequemlichkeit der Brevierbeter überall
Rechnung getragen; Um Beiſpiel ſind die Hymnen für die leinen Horen
und die unveränderlichen Gebetstexte für Prim und Komplet Im Pſalterium

allen Wochentagen abgedruckt. Die Reſponſorien des un 2. Nokturns
ind immer nach den Lektibnen vollſtändig gegeben. Das Okffieium Mariae
IN Sabbato iſt ohne Verweiſung auf das Commune festorum M
gedruckt,

Die Rubriken im Text (rubricae Speciales) ind gun3 nach der Const DI·
Vin O afflatu, dem Motu Proprio Abhine duos aIN OS8S und den anderen
neueſten Vorſchriften Umgeändert, elbſt 3Uum Beiſpiel mi der Beſtimmung,
wie die Matutin in den drei etzten Karwochtagen oder beim Totenoffizium
abzuſchließen iſt, wenn die Laudes nicht Uunmittelbar folgen Die Rubricae 87
nerales ind aber noch nicht einheitlich verarbeitet, ſondern auf die bisherigen
nach der ditio typica von wiedergegebenen Generalrubriken olgen
einfach die Neuen, der Const IDIVIn O afflatu entſprechenden. Vieles 9ꝗ
alſo in den Generalrubriken Nur mehr hiſtoriſchen Wert Alle  D andere Kalen
darium, die Duae (nicht tres!) tabellae für Okkurrenz und Konkurrenz,
die Aufzählung und Einteilung der Dominicae, Feriae. Vigiliae, Octavae,
Festa primaria und secundaria iſt nach den neueſten Beſtimmungen. Ganz
neu iſt das Verzeichnis der Festa feriataà, das heißt der jetzt oder früher
das Volk verpfli  ende Feſte Die berühmte Puſte

che izin hat nmit
dieſer editio typica einen neuen Beweis ihres großen Könnens erbracht.

Klagenfurt. Dr M 155
B) Neue Auflagen

Apologie des Chriſtentums. V  Dn Dr Franz Hettinger. Erſte
and Der Beweis des Chriſtentums. rſte Abteilung. Zehnte
verbeſſerte Auflage, herausgegeben von Ur Eugen Müller, Pro⸗
feſſor der Univerſität 3u Straßburg. K  —— 8 (XLVI 485) Frei⸗
burg Br und Wien, Herderſche Verlagshandlung. R 6.— M —5.—
geb m Halbfranz 8.16 M 6.80

eit Hettingers große fünfbändige Apologie des Chriſtentums ihren
Weg in die elt antrat, ind jetzt gerade Unfzig ahre verfloſſen. Der 8e
ehrte, geiſtvolle und glaubensinnige Verfaſſer, der mehr als drei Jahrzehnte
an der Univerſität Würzburg dozierte und eine Zierde der Lehrkanzel AL,
ſchrie im Vorworte 3u erſten Auflage „  E möge denn dieſes Uch hinaus—
gehen, von Gottes egen begleitet; hat es auch in einem einzigen
die Glaubensfreudigkeit geſtärkt, auch einen Wankenden geſtützt, ſo
iſt dem Verfaſſer der Lohn geworden.“ Sein Wé

Anſ hat ich In mnem
Maße erfüllt, wie S der beſcheidene elehrte wohl ſelbſ nicht 3 offen aH
Hettingers ologie hat nicht ur In einzelnen, ſondern in vielen die Glau
bensfreudigkeit geſtärkt, hat viele Wankende eſtützt, iſt eine Quelle reichen
Segens für die Mit und geworden. — ehr da Werk, Aus
gezeichnet Urch Schönheit und Klarheit der Sprache, durch Ungekünſtelten


